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Halle, 1. My,
(Der ABdyuct unfever Lofalnadyvichten (audy aussugsieije)
ofme deutliche Quellenangabe wird gerichtlicy verfolgt.)

— Geftern Abend fand im Hotel um golvenen i g
cine Befpredjung der Magiftratsmitglieder und Stadtverords
neten ftatt, um Stellung su ber movgen Nadymittag auf dem
Rathhaue ftattfindenden Wahl eines Abgeordneten unferer
Stadt fitr den Provingiallandtag an Stelle b
Grafen von Stolbevg-Wernigerode, der befanntlich . 3. bie
Wahl wegen Annahme der gleihen Wahl in W igerode
ablehnte, ju nehmen. Die Rejultate der Lerhanbdlungen ent-
siehen fih Dev Deffentlichleit.

— Die geftern gu einer fombinivten Siung jujam
mengetvetene ©pegials und Bautommijfion bef
tigte fich mit Priifung des meu entworfenen Orts-Sta-
tuts, betr. die Anlegung und Verdnderung von Strafen
und Pligen im Stadtfreife Halle. €8 wurde nur Ab
fdnitt A. , Bevbot, Wobhngebiude an nidt vegu
lirten Strafen ju evvichten” und Abfehmitt B. , An-
iage neuer Strafen durd) die Stadtgemeinde”
1) Berpflichtung der Adjagenten jur Srjtattung ey Anl
tojten, 2) Feftitellung, Bevtheilung und Eingiehung ver An
Tagefojten auf die juv Critattung Bevpflichteten durchberatfen.
Die Bevathung ber iibrigen Abdjdhmitte wurde ber vorges
{chvittenen Beit wegen vertagt.

— Deute Bovmittag 8 Uhr fand auf vem Rathhanfe
im Sigungssimmer in Gegenwart e Hertn Regievungss
tath Wittmad aus Werjeburg und der Wagijiratdmit-
glieder, fomwie der Drojchfentuticher Stammer’chen Gher
leute ba8 Gnieignungsverfabhren der den Leitgenan
ten gehivigen Gartenpargelle in den Bodshirnern behu
Regulivung derjelben jtatt. €8 wurde eine Einigung beiver
Partelen, d. h. ber Stadt und den Stammer’jchen Gheleu-
ten babingehend getvoffen, baf filv den Quadratmeter
Gaxtenfliche 11 A gesablt werden foll, vovbehaltlich der
Genehmigung dev ftidtijden Behirden.

— Oeftern  wurbe unter BVorfig des Heren Ronjiftos
vialvath Prof. D. Jacobi bdie wiffenjhaftliche Staats
priijung ber Theologie-Vefliffenen abgehalten. E8 bejtan-
bent bag Gramen fammtlige Herven Ett, Koy, Stein,
Steinhdufer, Roth und Seller.

— Morgen (Tonnevstag) Nadmittag witd jum
Bejten bed Frauenveveind guv Avmens und Kvanfenpilege,
in bev Bolisichule Herv Landgerichtsrath Dr. T hiimmel,
ein feinfinniger Shatefpeave-Kenner, einen vielverfpredenden
Borivag ,Meber Shatefpeare’s Greife” Halten,

— Nad) furgem Kvanfenlager verfdhicd geftern Vo=
mittag der Premier - Leutenant a. D. Geneval-Agent Her
Frievvid) Miillev, Dben meiften Hallenfern befannt durd
feine Aehnlicdhfeit mit unferm K felbe befleidete in
ben biefigen Kriegerveveinen verfdjicbene evvorvagende Poften.
. A war der Berftorbene Chren-Prdfivent des Krieger
Begrdbnifoereins, Chrenvorfisender dev Hallejhen Krieger-
Tamevadjdaft und des Vegivis XVIL a bes deutjdjen Krieger
bunbes.  Das Beguibnify findet morgen Nachmittag 3 Nhr
vom Trauerhauje, Klausthovoorftadt 11 aus ftatt und wer-
bent die Dicfigen Kriegevvereine in corpo bie audmwirtigen
sum Bundesbesic gehivenden Kriegervereine durd) Entjendung
von Delegivten fich an demfelben betheiligen. Nodh fei ver
regen Thitigheit des BVerftorbenen im Jahre 187071 auf
dem Bier Deftanbenen Gtappenfommando Crwifnung gethan,
wofiiv bemfelben bie RKriegsdenimiinge von 1870/71 Aller-
hoditen Ort8 verliehen wurde.

— Der Allgemeine Spars und Vorfduf.
Berein gu Halle a. &., Gingetvagene Genoffenichaft, wirt
am 4. b. k. feine ovdentliche Generalverjammiung abfal-
ten und feinen ®efdhaftsbericht itber bdas etnundywangigite
Gefchiftjahr vom 1. Januar bi8 31. Degember 1881 vo:
legen.  Wir entnehmen dem Gefdhiftsberichte: Dag Japr
1881 untexjcheidet fich im Wejentiichen t vom Borjafre
der Gelbjtand blieb fortdauernd ein iger, bas
angebot war vovwiegend und periodiidh fo jtarf, baf wir,
um in einem giinjtigen BVerhaltniffe eigenen  Rapital
su bleiben, eimen Theil der ung nven ®elber auf
Arilage in StaatSpapieren fHinmweif muften. Wenn of
trogvem miglich geworven ift, eine Dividenve von 10 p
ur Bertheilung in chlag 3u bringem, jo Ddiirfte bice
wofl alljeitiy befriedigen. Jn nothwendiger Subbajtation
bat der Berein, um feine al8 Sidperfeit fii i
Rvedit eingetragene Dypothet zu exhalten, ein Daudgrund-
ftitd evworben, weldes, ba die Grwerbung in bas Juhr
1882 fillt, in dem Abjchluffe diejes Jahres evidheinen wird;
wiv foffen jedoch mit Siderheit, das in fiberaus giinjtiger
Lage belegene Grunditiid balbigft iwieder 3u verfaufen
Dem diesjibrigen RKaffenumiae von 8893554 4 38 4§
jtebt der vorjibrige mit 9062450 4 61 4
jomit ein Mindev-Umjag von 168896 4 23 4.
Ueberfidyt ded Gejcydfts balancivt in Debet und Credit mit
22970907 4 54 § Die Bahl -der Witglieder, welche
am 1. Januar 1881 in unjerer Geno daft eingetragen
Jtanden, wav 621, e8 blieben Witgliever am 1. Sanuar
1882 619. Die Untheile ver Mitglieder betrugen am
1. Januar 1881 332235 4, dagu find tm Laufe bed Japh-
ved 1881 neu eingeyahlt 15210 &, jujammen 347445 4
Bon ben audgeidyicdenen Witgliedern find vagegen uvid
entnommen 9315 4 Die Antheile der Mitglieder Letvay
bemnad) am 1. Januar 1882 338130 4 Refervefond:
Bejtand am 1. Januar 1881 42918 4 51 4., Aujchrets
bung, @intrittSgelver und RKaffeniiberdiiffe im Japre 1881
1628 A4 77 4, mithin BVejtand am 1. Januar 1882
44547 4 28 . ‘Davlehne: auf 6monatl. Kiindbigung jdhuldeten
wir am 1. Jan. 1881 67 9 s, neu eingezablt wurben
im Laufe des Jahres 337685 4, yujammen 1017214 4
guviidfentnommen  wurden dagegen 357 648 M., wir
{chulbeten demmach am 1. Sanuar 1882 659566 L, auf
3monatliche Riinbigung jehuldeten wiv am 1. Jamuar 1881
81805 6, meu eingesaflt wurben im Laufe des Jahres
71970 A, gujommen 153775 4, suviidentnommen
wuyben dagegen 69820 4, wir fdhuldeten demnach) am

o)

1. Januar 18 955 &, auf tiglide Rimbigung fohuls
betenn wiv am 1. Jamiar 1881 181522 4 02 , neu
eingeyablt turden im Laufe bes Sahres 840230 .4 50 4,
jujammen 10217 6 52 4, guviidentnommen wurben
dagegen 824027 & 73 4, wir fduldeten bemnach am
L. Janugy 1882 1¢ . 97 & An fremden Geldern
[dhulbet Dbemnac) die Genoffenichajt: an Darlehne mit
6monatlidher’ Riindigung 659566 4, an Darlehne mit
3monatlider Rimdigung 83 955 4, an Davlehue mit tigl.
tinbigung 197724 A4 79 §, gufammen 941 245 4 79 4
Dag cigene Bevrmbdgen de§ Vereins betviigt dagege an
Antheile dev WMitglieder 338130 4, an Rejervefond
44 547 A 28 4§, an Delcredere 3000 .4, gufanmumen
385677 A 28 4 und ftellt fih demumach ju dem frembven

Rapital wie 1: 2,44 ober = 40,97 pGt. Das gefammte
Betriebg - Rapital  ves  BVeveind  betvigt: an Darlehne

9412
an JHefery

4

.79 §, an Antheile ver Mitglieder 338 130
efond 44547 4 28 4, an Delcrebere 3000
gufommen 132692 € 7 4 3n laufender Rechnung
war Bejtand am 1. Januar 1882 661606 4 89 4. Der
Raffen-Umjag im Sahre 1881 war in 19900 Poften
17750390 A 74 4, davon find Ginnahme 8893554
38 4, Dbavon find Ausgabe 8856836 . 4, mithin
Rajfenbejtand am 1. Januar 1882 3671802 J.  GEjfetten-
Ronto:  Bejtand am 1. Jamuay 1882 5491 4 80 4
Wechjel - Konto: Bejtand am 1. Jamuar 1882 67480 4
Dag Gewinns und Berluftconto jdlieht ab mit
80041 4 5 Saldo- Gewinn 41322 A4 44 §
ievoon fomme fevvef 3 pCr. 1239 4 67 4,
Dividende auf 3 Kap
5 pGt, 1 6 A, £ . 69 4, hievyu ©e=
winn-Uebe vont vorigen Jafre 182 4 81 §, ju-

fammen 18067 4 89 4. Diervon: perdividende
a 5 pBt. 16236 4, Uebermeijung a 1f Delcrevere-§
1500 4, Bortrag auf neue Rechnung 331 4 89

Bilance am 31. Degember 1881 an Activis und ‘Baif
1389228 & 72 4.

— Wiihrend im ben von Deutichland ein baromes
trijches Dod) lagert, vitt von Wejten fer, wo der Luf
fidy jchnell verminvert fat, ein Tief am, weldped lepter
Bavometer oud) bei ung iiber Nacht von
Sallen gebradyt hat. & wirmeres, triibes
bevor. Die Jfobarenlage iiber Curopa ijt
fant. Jum Jorden unt Siiven ein Hod,
Often ein Tief.  Nord
1 und nprdliche Lujtf
Dent Dagegen warmes Wetter
chen fiibweftlichen Winden, Heute f
und SO. Die Nidyte waren froftfrei.

— Die milbe Wittevung belebt Feld und Fluy auf
ba8 Viannigfaltigite.  Seit einigen Tagen vernehuten iy
den anmuthigen Gefang dev Amfel. Auch bie Finten
laffen fich Goven. Den Gefang ber Verchen Haben wiv bes
veitd vov einiger Beit vevnommen.  Alle§ deutet Davauf
hin, daf ber Winter gniviy vovitbergehen wird.

— Jn der vovgeftern abgehaltenen Siung des Sdbffen-
geviditd I wurben u. A. folgende beme engwerthe Sadjen
verhanbelt: Dex danifus Albert Cdert, frither in Gie-
bichenftein, jest hier, gerieth am 11. November v 3. mit
dem in demfelben Haufe wohnenden Former odhaufen in
Giebicdhenftein in cinen Streit, der bald in Thatlichpfeiten aus-
avtete, bei welder Oelegenheit Cdert feinen Gegner mit
cinem Sniippel, aljo einem gefdhrlichen vizeuge, fovperlich
mifhanbelte, fo daf diejev mehreve Verleur Davontrug.
Cdert erbielt hierfilr 1 Wode Gefingnifp. — Gine jungen=
fi Perfon it die verehelichte Handeldmann Krer Bien,
Denviette geb. Weber von hiev. Diefelbe wird fiiv tiberfithrt
eracdytet, die mit ihr in einem Haufe wolnende verehelidy
Arbeiter Dietvidh) am 24, November v. J. in Folge eing
mit derjelben gehabten, feit lingeve Deftandenen Streites
mit einem Beefenjtiele vorjigli) Brperlic) mifhandelt ju
haben und zwav fo, daf diefe mehrere, wenn aud) nidyt er-
heblihe Berlepungen davongetragen fHat. Die Angeflagte
wurde trop ihver Verfiderung, daf fie unjduldig fei, su
1 Wode Gefingnip verurtheilt. Diefe BVerhandlung wurde

en Gefihrdung der guten Sitte unter Ausfdhlup vev
Deffentlidfeit abgehalten. — Gine abgefeimte Sdywindlerin
bofumentivt fi) in dev Perjon bev jugemdlichen unvevehe-
ligten GClava Graue von bier. Diejelbe fam am Abend
bed 21. Degember v. J. in a8 Gefdhift des Kaufmanns
Albert Dannenberg hier und fovdevte, angebli) im Auftrage
ihrev in ber Nibe wohnenden, bem p. Dannenberg wohl-
befannten Hevridhaft fommend, fiir diefelbe verjdjiedene Woll-
waaren wie Tiider, Kopfbehinge u. §. w. Der Genannte
{denfte Der fidher auftretenden Angeflagten vollen Glauben
und verabfolgte ihv das Gewiinjdyte im Werthe von mehr
als 20 A  SRuvie Jeit darauf bradite ein fleines Mibddhen,
bie von ber Angeflagten su diefem Bwede auf ber Strafe
beauftragt wordben war, einen Theil Dev entnommenen, juv
Auswalhl gejandten Sadjen mit dem Bemerfen surii, dap
die betreffende hoft das Uebrige behalten Habe, man
mige e8 derjelben nur in RNedmung ftelen. Das Gange
ftellte fiy bald als Schwinbel Heraus. Durd) einen Jufall
entdedte der Gefdyidigte ben Aufenthaltsort ver Angetlagten,
die bei einer andern, al3 Der angegebenen Hevejdjaft biente
Bei einer flatigefundenen Durdfudjung der adjen der An-
geflagten fanden fi) die evjdhmwindelten Sacjen fimmilich
wohlbehalten vor.  Sie wird wegen Betruges ju 1 Wodye
Gefiingnip verurtheilt. — Der fid) Bautednifer titulirende
Gerhard Rars aus Berlin, jest Dhier aufhaltlidh, wegen
Beleidigung vorbeftraft und der “fonditionslofe Kaufmann

dric) Meinede, chenfalls aus Berlin, jet Dier, wegen
Rovperverleiung vorbefivaft, Haben fic) wegen gemeinfomer
vorfaglider fovperlider Mifhandlung su vevantwovten. Der
Devgang ift folgendev: Jn der Nadht vom 20. jum 21,
Jovember v. J. fam der stud. med. Falfenthal und der
stud. med. Thiemann, Beive Hier fudivend, die grope Niridys-
fivafie entlang und geviethen unverhofft unter eine Anzahl
fid) fteeitender Perjonen und 3u wiederholten Malen wurden
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ihnen bie Kopfbedecungen abgefdilagen, ohne daf e3 ihnen

gelungen wive, dent Thiter ju evmitteln. Troh wieherholter
Bitten fdnitt ber von den Provogivten ju Hilfe gerufene
Nachtotdter Rapfilber nidt ein. Auf vem Marftplage end-
li, bis wohin fich dev Streit j0g, ging den fortwifhrend
hnfelten Studenten die Geduld aus. Der p. Falfenthal
crwijhte in dem Angeflagten Kars demjenigen, dev ihm den
Hut vom RKopfe gejhlagen. RKars fchlug den ihm als den
Thiter Begeidhneter i nem Stode mehreve Male diber
den Kopf, fo daj v blutige Berlepungen davontrug. Meinede
endlid hat bei diefem Borfalle em p. Thiemann mehre e Schldge
mit [dhlitfjel, wenn aud) nidyt exheblicher Natux, ver=
fest. Der dem gangen Borfalle mit Deiroohnende Nadptwidter
gab der Aufforderung ber ihm wohlbefannten, fid) eines
feinedwegs guten Rufes erfreuenden Angeflagten, ,dad Noths
fignal ju geben” Folge, jedod) ohme Grfoly. Der Hevr Staats-
anwalt vilgte bas Verhalten bes Nacdjtwichters als feines
wegs for Dem Anirage dev Staatdanwaltidaft gemdp
wourde Jedev der Angeflagten in die nicdrigfte Strafe Diexfit
nidmlid) 2 Monate ngnif genommen.

— Gine fehr friife RNitben-Beftellung wird die
Ocfonomie ver Buderfabrif Tvotha in diefem Jabre
verfuchBmweife vornefimen. Raum Bat bie Fabuif ihre Came
pagne beendet, o ijt audh) fhon ein Theil der Kerme der
Riiben fitv bie nddjte Campagne nichiten Diontag der Grde
iibergeben worben. 3n bev Otegel beginnt vie Bejtellung
der Jtiibenfelver erft im Wonat April.

— Am verjangenen Sonntag Nachmittag fond in
Biberity im Gaijthof sur griinen Tanne ein Oefangs-Concert
ber Wdnner-Liedevtafel aus Halle fiatt, welches
ob feiner tefflichen Ausfithrung bei vem zahlreidy avefen=
den Publitum vegen Beifall fand.

— Jn der Nacht vom Sonntag jum Montag wurde
in Rabap ein fr Diebftahl ausgefiihet. Die
Diebe, benn dem Anjchein nach find es mehrere gewefen,
baben gunichit das Fenjter bes Gafiwirth Birkner'jchen
Ladens, nachdem fie das bavor befindlidhe Cifen gewaltfam
bevausgerifjen unb juviidgetogen hatten, gedffret, find burch
baffelbe in ben Yaben gefticgen und Haben Gier Wollwaas
ven, mefreve Pacete Cigavven, Branntwein, fowie ca. 6 A
Rleingeld entwendet und find dann unter Buriidlafjung
cined Stiidhen Lichtes duvch bag Fenfter in der ®ajtjtube
gejliichtet. Dem Beftohlenen ift dadurd) ein Schaden wvon
ca. 60 A evwadien. Diefer Diebjtahl Hat mit dem vor
Rurgem in Trotha audgefiihrten  gewiffe Aehnlichteit, 1we-
nigitend laffen  die vovgefunbenen  DMiesfmale darauf
{pliefen, oielleicht hat man e8 hiev mit ein und vevjelben
Diebesbande zu thun.

Standedamt Halle, DMeldung vom 28, Februar.

Aufgeboten: Der Gifendreher G. Taglow, Spie
ffe 5, und $. Liiveri, Breiteftv. 17. Der Fa
] ardt, Diestaw, und F. gejch. Stelzer, fl.

Sanbdberg 16.
®eboven

Dem Poftfelretdr P. Hawrda eine T
. — Dem Sdubmadermitr. €. Schulze
te 4. — Dem Salwirfer A Movig
goffe 15. — @in unefel. &, Havy 6. —
Ein unehel. &, Fleijchergaffe 39.

Ocjtorben: Der Daustnecht RKarl Bittger, 44 I,
1100 25 T, Kuttelpforte 1. — Die Néberin Denrictte
Bujh, 60 3. 11 P, 12 L. Ovarial Diatonifjens

. R Weyer S. Walther,
Svdmpfe, Augujtojte. 13a. — Gin unefel. S,

Saalberg 5/6. — Des Salyy
5

Haus. — Deg Cifend.-Stat.
L . 6

©

13 ©t. Sdwide, ilieng.
Damel, 41 J. 5 M. 18 T.
jiv. 4. — Der Premierlientenant a. D.
alagent Friedridy Whitller, 74 3. 2 M. 13 T.
3, Rlausdthor-Vorjtadt 11.
Staudesamt Giebidhenjtein,
WMeelbung vom 23. Februay.
Aufgeboten: Der Bittchevmeijter F. H. Lehmant,
Dalle a/S, und I B. Tefner, Burgjtr. 34a.
Geboven: Dem Schuhmacer A . ©. € Cilens
berg ein &., Triftjtrage 26d.
Meloung vom Tebruar,
Aufgedoten: Der Handarbeiter F. §. Henfe, Gollime,
und BWittwe Schrapler S. F. geb. Sd Brunnenjtr. 35.
Geboven: Dem Steinjeger € €. F. Huthans eine
Z., Ungeritr. 2.
Deloung vom 26. Februar.
®eboven: Dem Kaufmann €. W. F. A Boigt eine
%, Uvvolatenjty. 9a. — Dem Topfer €. P. Kaulidh eine
Z., Uvovofat:njtr. 9a.
Melbung vom 2
®eboven: Dem Bitier F. Hir
findjtvage 25. — Dem Eifendrefer F.
eine T., Burgijtr. 6.

y ittes
W. A Dennide

Stadttheater.,
Bablreichen Gefuchen nadygebend, Bat fih die Dives
tion entjhlofien, Donnerstag ven 2. Wiivz, aljo Heute, das
Schaufpiel ,Kean” nodhmals zur Auffilhrung su bringen.
Wer alfo Herrn Adermann in diefer Glangrolle nodh
beunbern will, ber nehme bdiefe lete Gelegenheit wahy
und beforge fich miglichit geitig Billet, da eine Wenge
Borausdbeftellungen vovliegen.
Bermijdhtes.
®bttingen, 27. Februav. Cine f[hrecliche Kunbde
burcheilte heute Morgen die Stadt. Der Banfier Fr. W.
Bedmann, eine in weiten Kreifen geachtete Perjvnlichleit,
ijft mit feiner Frau feit geftern Abeud 10 Uhy nidht in feine
Wohnung suviidgelehrt. A8 Geute Wiovgen B. und feine
Svau nod) nidt uviicgefehut woven, wurben die Thiiven
gemaltiam geiffnet, und man fand beide Rinder, Sohn und
Todter, mit Schufwunten am Kopfe. Der Junge lebte
nod) und iwurdbe nad)y bem DHofpital getragen, wo er, baldb
nacbem der Berband angelegt war, ftarh, Die Leichen e§




Bantiers Fr. Bechmann und feiner Frau find eute Mittag
bei ber Candwehr, eine Halbe Stunbe von ber Stadt, ges
funben worben; tem ,Pann. €.* jufolge Hatten Deibe eben=
falls Scyupwunden.

— Der Selbjtmord des Grafen Faella.
Der , Stalie” werden nachtviglicy noch niheve Detaild itber
e Selbjtmord des Grafen Faella in Bologna gemeldet.
G war gegen 1 Uhr Nachts, als Der Wiichter, welcher
durd) ein Gudfenjterchen den Gefangenen iiberwachte, efnt
Bud) aus dev Hand bes Gvafen fallen fah. Der Oraf
lag auf bem Wett und hatte lange gelefen.  Dev Wiivter
tyat ein, fand Faella mit Dem Kopf auf Dem Poljter
fiegen, glaubte, dap ev johlafe und Fehrte auf fetnien Pojten
suritf.  Gine Stunbe fpiter vernafm er ein Stéfuen. Cr
fohiittelte ifn und vief mefrmal8 feinen Namen, ofyne eine
ntwort gu erhalten, wovauf er bem Oefiangnifdiveftor die
Aneige evftattete. Die Agonie begamn um 2 Upy, ber
Tob tvat um 8 UGy Movgens ein. €S wurde fogleich zu
pent Yvzte Vevatti gefdhickt, Der ihm ein ®egengift beis
brachte, das aber ohne Wirkung blieh. Man wird zur
utopfie fchreiten; 8 muf jevodh Dbad Gricheinen Dev
Qeichenflecte abgewartet werbem, Dda e ®ift giebt, welde
einen Starrframpf von 36 Stunden Hervorbringen tonnen.
Sin Snftvuftiodvichter und Dber Staatdamwalt find nach
1o abgegangen, wo fidhy Mabame Faella befinbet. Am
verflofjenen Mittwodh Hatte diefelbe eine lange Unterredung
mit ihvem Gatten gehabt und e Heifit, paf fie gefdhivoren
Bitten, fichy Beide 3u vevgiften. @8 ijt nody feine Spur
entbectt worden, wer dem Grafen Faella dag Bift gegeben
fabe. Wenn bev Schulbige entbedt witd, wird jogleic) bev
Proge gegen ihn wegen Mitjchuld an dem Selbjtmorde
pe8 Orafen eingeleitet.

— Der Gatte ber Sangerin Nilsfon ift am
Donnerftag in Parié im Maison de santé de Picpus
verjtovben. Rougeaud, dies ift fein Nawe, der befanntlid)
in den evten Tagen der Pavifer Birfenfataftvophe vom
Srefinn befallen wurde, und jwar, wie man fagte, in
Folge von bebeutenden finamsiellen Berluf ftand nod)
im beften Cebengalter und Ddiivfte faum viexzig Jahre alt
geworden fein. Bon etwasd paffivent Wefen, fuchte Herr
Rougeaud niemals in die Hinjtlerifche Ravvieve feiner bes
viljmten Gattin eingugveifen und Bejchied fich mit Dev biss
freten ©tellung eines Sefretdrg, bev bie bev Diva ges
madten Engagements-Anerbietungen fovmell acceptivte, ober
ablefnte und die Extvigniffe Dder verfchiedenenn Tournées
an fihy nafm und ur gewiffenfaften Budpung und An-
lage bradyte.

Berlin. 54605 Perfonen Gaben gejtern bie Stabts
bafn benupt, eine Einnahme von 11 634 & 70 9. ijt evs

sielt worben. Stand auch) die Frequeny um ca 10000
bem Sonntag vor 14 Tagen, an weldem 64392 Billetd
verfauft wurben, nacy, o hat fie doch die bed Grisfinungs-
tages und ber ibrigen Tage iiberflitgelt.

Fremden= Lijte, 1. Diiivg.

Stadt Hamburg: OGoedece, Nittergutsbefiger, mit
Fam., Dblnig. Convad, Writhlenbefiger, wmit Srau, Als-
[eben o/©.  Jacobjon, Omgenieur, Bevlin. Dianoury,
Sngenieur, Parid. Koerte, Kreigvicdhter a. D., Weiningen.

Die Ranfleute: Martin, Leipgig. Roedl, Berlin.  Bufd),
Raffel.  Reimann, Bremen. Schiwebel, Winningen. Bare
tholomius, Magdeburg. ool Rabe am Wald. Pel-

jaeus, ®eva. Daas, rantfurt aBL. Judo, Braunjdweig.
Dahn, Berlin. Benvit, Verlin. Kampers, Karlsvube.

Sronpring: o. Edhardt, Prem.-Lieut, Lanbgbery.
v, Dagen, Prem.-Lieut, Stargard. Travers, Outsbef
Nienburg.  Steintopf, Techmiler, Deuhaus. Rojenberg
Baumeijter, Clbing. Kleemann, Yehrer, Saarburg. Dr.
Gfriftie, Chriftiania. Frang, Dr. med., Wien. Die Kauj-
leute: eidecte, Leipgig.  Krahmer, Baden.  Jouane,
agoeburg.  Heibemant, Neuftadt.  Voigt, Budau. Deving
mit Frau, Viindben.

Goldene Sugel: Dammmiiller, Betriebs-Kontroleur,
Waltersbachen.  Rothfeld, Kontrole-Bovjtefer bev Thily.

'

Gijenbahn, Grfurt.  Dr. Sdumed, praft. Arst, Jena.
Boot, Afjefjor, Jena. Die Rauflente: WMof, Bielefeld.
Bomatjch, Diannfeim.  Deventer, Wippjtadt.  Weundt,
Upolba.  Pape, Weagbeburg.

Darridy, Direftor, Selters. von
Qingel, Bammternehmer, Kaffel. Dr. Fraipont, praft. Avat,
Derve in Belgien. Waik, Jabvitant, Gilenburg. Die
Ranflente: Straplheim, Berlin. Kretichmann, Giefen.
Sdyaller, Wertheim a/Rhein. Tefchemacher, Werden a. d.

Ruijjijder Hoi:

Ruhr.  ©. Krull, Magoeburg. Diittich, Slmenou.  Timpel-
Derg, Qeipsig. Stanich mit Jrow, Liebenburg.  rdnfel,
Dexlin.

Stadt Berlin: Gbpfert, Snipeftor, Apolda. Bining,
Profefior, Dresven.  Oriineberg, Fabrifant, Flemmingen.
Hommer, Fabritant, Reulenvoda. Lange, stud. med., Jena.
Bacler, Sngenienr, Viaing. Die Kaufleute: Wille, Berbit.
Steinberg, BVerlin. Siedel, Afchersleben.
Gobn, Bexlin. Breul, Dalberjtadt.

Miejer, Vreslau.

Radtrag.
Berlin, 28. Febyuar. Pring Kavl von Preufent

fein 60jibriges Subildum feicrn. @8 wird biefer Tag it
feftlicher Weife begangen werbert.

— Auf die Anjprache, die Fitvjt Radbzimwill bei ber
Ueberreichung de§ Schwargen Adler-Ovbend und ber Eine
bandigung awweier ©chreiben von unjerem Kaifer an ben
Sultan geridtet hatte, evmidbexte, wie bev , ReichSaneiger”
mittheilt, ber Pabifchal:

.3 nehme mit Freuden diefe Beichen Hoher und auje
vidptiger Freunvichaft anm, die Se. Wiajejtdt der RKaijer Miv
au evweijen gevubt Hoben. JInbem I Diajeftdt de
Raifer al8 ben erjten Souverdn wipite, dem Jch Wieinen
Orvent dev Jmtiag, dem Hochiten Weined IReiches, anbot,
wolite Jch damit die Gefiible ev Hochachtung unbd bev aufs-
vidytigen Podhichiung ausdriiden und beweijen, wovon Jd
filr bie erbabene ‘Perfon ©r. iajefiit ves Kaijers, Wieines
verehrten Freundes, befeclt bin. Der Gmpfang Der beiden
taijerlidhen ©dyreiben, von demen dasd eine bie Vejriedigung
pe¢ RKaifers iiber bdie Darveichuny Wieined Orvens bes
Jmtiay audiprict undb bad andere Jpre auferordentlice
®cfandtichaft an Mich betxifit, gewdhren Viiv eine nidyt
weniger lebfajte Freude. Erjiillt von Ddem aufridtigiten
Whunjche, di ehungen dey Freundjchaft, die jhon wifchen
Unfjeten beiden eichen beftehen, aujrecht ju evhalten uubd pu
befejtigen, werde Jch nicht evmangeln, danach 3u tradten
und lled 3u vollfiibren, was diefes el im hichjten Grave
su verwirtlichen vevmag. I fitple micy audy gliictlich, Det
diejer Gelegenbeit in Jpnen eine fo edle, von ©r. Piajeftit
pem Raifer fo fefr geliebte Perfonlichfeit fenmen gelernt zu
haben.”

— Dem  offigidfen Dementi bder ,Jordd. Alig. Btg.”
gegeniiber witd in bev ,RKoln. Btg.” bdie Vittbeilung von
freundichaftlichen Schritten ded deutidhen Kaiferhofes
beim Gzaven wegen ber Reden Sfobelewd bid ju einem
amtlichen Dementt ded , Reichd- Anzeigers” aufrechterfhalten.

— Die yweite Lefung dev tirchenpolitifden Bore

[age jolf nac) ven meucften Dispofitionen am Donnersdtag
Bormittag ftatifinden. Die fonfervativen Wiitglieder
per Kommiffion haben jich entjlofjen, nunmehr mit ibren
Antrdgen felbjtjtindig vovsugehem, o bap aljo die Beras
thungen obme bvorpingige Verjiindigung, fet e8 mit dem
Gentrum, fet e8 mit den beiben Wirttelparteien, ftattfinden
werben.
_ — Dic Brage, ob eine Aufldjung bder hiefigen
Stabdtpevoronetenverjammliung bevorjtehe, fat in
ben lefsten Reiten die Gemiither lebhajt bewegt. Wian vers
breitet eine Acuferung ded RKaiferd, ber fid) entichicden ge~
gen eine jolce WiaRvegel ausgefproden haben foll.

witd am 23. Mai d. 3. alg Chef bes Grenadier-Regiments
,Bring Karl von Preufen” (2. Brandenburgijces) r. 12

Berantwortlider Redbaftenr Paul Woth in Halle.

Der unten bejchriebene Avbeiter
Bier nac)
bigher Nachricht von fich au geben.

Familiennonte: Rofenburg;

28. Mai 1830 peboven; Religion: evangelijch; Oridfe:
evt wenig gvan melivt; Stivn: niebrig; Uugenbvauen: fdywavy; Augen :

bie Brille; Najes breit; Viund: aufyeworfen;

Bart; Bdbne: volfjtindig; Rinn: tund; ®efichtsbilbung: oval; Gefichtsfarbe: gejund; Gejtalt:
wmittel ; Sprache: Godveutich, Deansfelber Dialett.

QRleibung: grauer gefpridelter Rod,

wofllered Shawltudh,

fchwarzer Hut, und fitbrt eine grofe braune,

Blitter enthaltend, bei fich.
®iebichenftein, den 28. Februar 1882.

Gine Weinhandlung om Rhein fuct
einen mit befjever Privatfundichajt vertvauten
Hgenten, Offesten sub A, S. 30 Halle
0. ©., pojtlagernd.

Mechaniker

fiie Hansdtelegraphen werden FEF gejucht
Sdulberg 2.  Rok Hiidicke.
@in Keliner mit guten Seugniffen findet
Stelung  ¥ille’s Nejtanvant,

Geitbte Mantel-Niherinnen fucht

i alter Martt 13, L L

Mivdyen 3. Shuitieibnihen . B. Grafen.13.

Gin in Rithe und Hausavbeit exfahrenes,
mit guten Atteften verfeheres Wivchen findet
qum 1. Apyil bei eingelnen Damen Dienit.
Niiheres P P qtgittaji 29.

Gin in Dousavbeit erfafrenes Widdchen
gum 1. April ge arigaffe 8.
3 fuche ein tivden filv Haud. und
Riichenarbeit.

Frou Minna Heynemann, Havy 8.

Gin junges Miidchen von auéwivtd mit
guten Beugniffen wird gum 1. April gejudyt
tigitrafie 25, oberjte Gtage.
§in efhrlides, anitindiges Widdchen, weldy:8
bas Kodjen verfteht und gute Seugnifie auf-
weifen fann, wird gejudht

Miihlweg 10, 1 Tr.

“Gin junges, anjianbiges Davdjen jucyt
Gtelle alg Bertauferin.
_ Bu erfragen alter Deartt 30, tm Laben.
Gin anftind. Dienftmidden judt Stellung.
Niberes alter Parkt 30, 1 Tn.

Iv‘urhciti. IRddden finden jojort u.

1. Upril Stelle duvd)
¥r. Wendler, Tridel 9.
Gin 1. Diddcen von auferhalb, weldes die
Neupliitterei evlewnt Hat, fudt Stelle alg
Housmidden. Naheves Dary 49.

Betanntmadung.

fenburg enternte fich vor einigen Sionaten ver

ivingen, um vorgeblidy Rofenwilblinge fiic eine Gdvtmerei ju jamiieln, obne

Gr entyteht fich dadurdy ey itber ihn verhinaten Poliet

aufficht, weshald um event. Mittheifung feines gegenmirtigen Aujenthalte gebeten wird.
Perjonen = Bejdyreibung :

Borname: Jriedridy; Geburtdort: Kochjtedt; Alter:

wollened blaugeftreifte Hembe,

i Geindyt m:f il %Ipriir v;n’. fiod)=

1,60 — 1,64 m; Haave: dhmwary,
grau, lieft burc)

Part: [Gwavier Schnurre u. voficter Baden-

geftreifte Hofen und Wejte, blaues
palbjchiftige tinblederne Stiefeln,
mit Qever iibersogene Brieftajhe, und bunte

{dhmarze

Der Amis = Borjteher.
Stridde.

mamjells, perf. Kodinnen fitv adlige
Derrioften, nach Berlin, Weimar,
l ORerjeburg; gewanvte Stubenz uid
Stiidhenmiadden jiiv Rittergitter u. Bade-
ovte, mit Attejt. meld. bet
Fran Binueweif, ar. Vidvleritr. 18,
Gin Dienjtmdvchen mit g. Attejt. 1. April
gejucht. Benne, Leipigeriiv. 67, L

esuchi

cine exfafrene dl’eve Rinderwdvterin juv felbjts
ftanbigen Pflege u. Wartung eines etnjibrigen
RKindes. Nur foldpe m. guten Beugn. verjehen
migen fiy melben alte Promenade 28, L
Aufwartung gefucht gr. Oteinftr. 14, 11,
~ Gine tiit. Wajdjvan judt Bejchiftigung
im Wafcpen Unterberg 7, 2 Zx.

Wohnungd- Bermiethung,
Herridajtlide Wohnungen, aufs Gle
gantefte eingeridgtet, mit Garten, find su

200, 250 und 240 J per 1. April ober
1. Qult ju vevmiethen Blumeni e b.
Leipaigerjtrafe 16 it 2. und tage per

1. Apvil ju begtehen. iyﬁ.ﬁ%ﬂhrtd}.

L el Wohnung

Rinigjtrafe 8, 2 ©tuben, 1 Kammer, Kitche
unb Bubehor, jum 1. April pu vermiethen.
 Gine freundl. Wohnung f. 1 B. eing. Leute
ift 1. Apvil mit Gavten und allem Bubehdv
3 vermiethen Bernb. Str,, Ging. Wiiihliveg 21.
Or. Steinjir. 10 St., 2 &, & 1./4. verm.
Comptoir

R fl)arierf@?ﬁ&ﬁml@ﬁ@x il
Pafjend, sum 1. April ju vermiethen
S Rannijdeftrage 6.

Freundl. Wolnung, Stube, Kammier, Kildpe
und Bubehir, Stragenfront, an eingelne Leute

Sohnung gu 90 Hx gum 1. April ju vers
micther.  Bu erjragen
Qeipsigerfivafie 18, Conbitorei.
Qogis, beftehend afs 4 ©t, 2 &, 1 &
3u vevmiethen und 1. Upril gu besiehen
Ranniicejtrage b.
Gine fr. Wohnung von 3 ©t.,, 2 &., Kiice
und Bubehr in bev 3. Gtage fiiv 240 A
1. April 3u besiehen Schmeerjivage 37/38.
ﬁ\:miubl@e iﬂol)}\ulxé 43 Kou 31 K
fofort obev 1. April su beyichen
44  ®bditeafe 13, L
K. ©tube ju vermiethen " ©aalberg 9.
Or, St. an eing. L 1. Upril Geiftite. 57, I
b1, Wohmumg 1—2 9. alter Viavtt 9.
e gr. Ultidjirage 10, IL
fsrbl.wuwbl. ‘ﬁart.’iﬁobnuny\ @mﬂlcrébu 15, 1.
iobl. Stube mit Bett [ojovt ober aum
1. Midvy su vevmiethen. Bu erfragen
Partjtrage 1, im Laben.
®ut mobl. Bummer find jopleih) an ein
jelne Hevren gu vevmiethen 3 iiplgraben 4.
9lnjt. mobl. ©tube Bapnpojftr. 11, . . 1L
Dobl. Bummer il aitrage 15, L.
mobl. Bimmer  Bahnpoiftrage 6.
Sdlafjicle JE Diarit 18, 111

Fol.
‘)lm

Glafit. m. % Sdmeerjiv. 17/18, H. 1

Wohnung gu 50—70 3 1. Suli gejudt
mit Stube jum Abvermiethen.

Bu erjragen in der Exped. b. Bl

Gin tm Gramen jtehenber stud. theol.
jucht f. D. Gommerfem. in e gebild. Familic
e. vubige, gemiithl. Wobhrnung. Offerten umter
3. . 53 in der Gyped. d. Bl. exbeten.

Gine eing. Perfon fudyt Niifte ver Stabr
ein Logis su 30—36 —  Offerten unter
. B. 100 in dev . BI. erbeten.

Gejudyt eine mobl, Wohuung in oder
bei Halle von ca. 3 big 4 JRiumen, Bedie-
nungdraum 2c, abgejhl. Gingang. Udveffen,
nur mit Preisangabe, unter S, T, in ber
Gyped. b. Bl gbgugeben.

Pavterre gelegener 7[)?1101‘

®

® g
gepflajterter Jiaum
mit wenigjtens 3 Fenjtern, mit Schornijtein
und Wafferleitung verjehen, wird p. 1. April
ju miethen und ju begiehen gejucit.  ®efall.
Offesten mit Preisangabe unter X, i, 14914
bittet man nieberzulegen bet
Rudolf Mosse, gr. Wiriditr. 4, 1.

:‘éad;l)&l’fcﬂunbcn i Griech. und Lat. fiie
Quart. gefucdht.  Offerten sub R, €, 30
an Dannenberg, Oeiftitvage.

billigt bei Zehbe, Tapey., Leipjigeritr. 25.

filv 50 % su vevmiethen, 1. April ju besies
fen Klausthorit 4

exl

i Dafelbit cinf alted ©opha, aufgepoljtert,
12

Polftevarbeiten, Jimuer z Tapezicren

7,10 friiy

o .
Ad. Schmidt’s

N

ot xtrazag

Halle - iBerlin
Retourbillets, 6 Tage gitltig, IIL. CL & A,
IL 61 7 unr bid ittwod) oen
8. My Wiittags 12 Ubz, jpiter 1 4 mebr,
bei Steinbredjer & Jasper, Viart.

Stadt-Theater,
Donnerdtag den 2. Wiry 1882,
13. Borjtellung im 4. Abonnement.

IKean
ober
Leidenschaft und Genie.

Sdaujpiel in 4 UAften nadh) vem Framyifijcen
_von ¥. Schneider.
Freitag: Jum 2. WMale:

Der Jourfix.

Lujtiptel in 4 Atten von . Biirger.

C. Liicke’s Restaurant,

_Domplag 10.
DE Hcute Dounerdtag “WE

Schiachtefest.

P e 3
sSchwemme.
B Hente Donnerstog “PE

Péokelikknochen.
A. Hesse.

& e 1§ 4
+ (2 +
all, TurnzVBevein

Montaxd unb Donnerstagsd Uehumga.

Gin Sivens, jdhwary mit Gold aefaft, verl.
Bitte abyugeben Diagbeburgertrae 24, IL
Aujjorderung!

Jdy fordeve Bierbuvd) bem miv pevionlich
befannten Diaun_auf, ven Pieilevjdyrant jo-
fort wieber an Ort und & fesen, fonjt
fege iy mid) gendthigt, 8 der Polizet angu-
seigent. Stiibe.
N 3 RTINS AR R,

Familien-Hadyridyten.
Diendtag frith 6 Uhr ftarb nad) lngeven
Leivent im nod) nicht vollendeten 42. Cebengs
jabhre unjer guter, lieber ®atte u. Bater, dey

N g A
@dafiner Carl Hamel.
Diefe Trauerbotidaft widbmen Freuben und
Betannten mit dev Bitte um ftille Theilnahme
__ Die traucrnden Hinterblichemen.
Die Beerdigung findet Donnerdtag Nadys
mittagd 27/, Ubr vom Trauerhaufe, Anguftas
ftvafe 4, aug ftatf.

i
Beil

una

=

© )z

s



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1882
	03
	02
	2.3.1882 (No. 52)
	Halle, 1. März.
	[Seite 404]

	Stadttheater.
	[Seite 404]

	Vermischtes.
	[Seite 404]

	Fremden-Liste.
	[Illustration]

	Nachtrag.
	[Illustration]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







